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Schutzenge! in Uniform Erschütternd für jeden ist immer wieder die Nachricht vom
tödlichen Verkehrsunfall eines Kindes. Und doch dürfen wir
glücklicherweise feststellen — wenn man den heutigen
beängstigenden Verkehr und dazu die teilweise unzulänglichen
Verkehrsanlagen berücksichtigt —, daß relativ wenig Kinder
verunfallen. Kinder haben eben einen Schutzengel.

Spring nie über die Straße!
Am Straßenrand anhalten!
Links, dann rechts schauen!
Die Straße ruhig überschreiten!

Einen solchen Schutzengel, für diesmal in Fleisch und Blut,
haben wir in Affoltern in Zürich 11 entdeckt.
Vergessen wir, trotz zeitweiligem Schimpfen, die vielen guten
Dienste nicht, die unsere Polizisten uns tagtäglich erweisen.
Unser Bildbericht zeigt ja nur ein Thema aus dem vielseitigen

Aufgabenkreis unserer Polizei: das Thema aber, das uns
sicher allen am meisten am Herzen liegt, die Verkehrserziehung

unserer Kinder.
Zuerst wird in Wort und Bild eindringlich auf die vielen
Gefahren der Straße hingewiesen. Dann wird alles, was die Kleinen

gelernt haben, praktisch geübt. Mit viel Liebe und
Geduld wird erklärt und gezeigt. Nicht alle Kinder erfassen
alles gleich schnell. Wenn aber die letzte Stunde beim Herrn
Polizist vorbei ist, wenn er jedem Kind die Hand drückt,
dann weiß jedes, wie man sich im heutigen großen und
gefährlichen Verkehr verhalten sollte.
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Nicht aufregen, und ganz ruhig einmal zuerst nach links
schauen, dann ein Blick nach rechts und ruhig über die
Straße schreiten.

In der Straßenmitte sich nochmals überzeugen, daß auch
von rechts nichts kommt.

Halt — das ist falsch! Man darf nicht über die Straße springen.

Wenn unerwartet ein Auto kommt, soll die Kleine ruhig
stehen bleiben, damit der Fahrzeuglenker ausweichen kann.

Jawohl, so geht man korrekt über die Straße. In kurzer Zeit
hat der Polizist den Kindern die Verkehrsregeln beigebracht.
So quasi als Wiederholungskurs würde eine Verkehrserziehungsstunde

beim Schutzengel in Uniform auch manchem
Erwachsenen nichts schaden. Zyt-Preß
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